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Im Jahr 2019 startete im Rahmen des Monitoring sel-
tener Brutvögel (MsB) ein Modul zur Erfassung des 
Graureihers. Ziel ist die alljährliche Erfassung möglichst 
vieler Koloniestandorte unter einheitlichen Vorgaben, 
um darüber Bestandsveränderungen identifizieren und 
dokumentieren zu können. Dafür sind regelmäßige nach 
gleicher Methodik durchgeführte Erhebungen nötig. 

Die Erfassung erfolgt im Frühjahr, zu einem möglichst 
späten Zeitpunkt während der Nestbau- und Brutpe-
riode, aber zwingend vor dem Laubaustrieb, damit die 
Kolonien gut eingesehen werden können. In den meis-
ten Fällen erfolgt die Zählung daher im Laufe des Aprils. 
Kolonien in Nadelbäumen können vielfach erste nach 
dem Schlupf der Jungvögel verlässlich erfasst werden, 
sodass die Zählung hier meist zwischen Ende Mai und 
Anfang Juni erfolgt.

Gezählt werden alle in der aktuellen Brutperiode benutz-
ten Nester, die im Rahmen der Dateneingabe über Natu-
raList oder ornitho.de als intakte Nester bezeichnet 
werden. Intakte Nester umfassen neben den am Erfas-
sungstermin besetzten Nestern auch solche Nester, 
die offensichtlich in der aktuellen Brutperiode benutzt 
wurden, auch wenn diesen bei der Zählung kein Altvo-
gel zugeordnet werden kann. Unbenutzte, alte Nester, 
dürfen nicht mitgezählt werden.

Monitoring seltener Brutvögel

Feedback zur Graureiher-Saison 2024
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Aktuelle Kulisse des Graureiher-Moduls (grün = verge-
ben, orange = vakant, violett = reserviert).

Zählgebiete 
vergeben

Zählgebiete mit 
Datenrücklauf

2023 2024 2023 2024
BB 77 94 83 67
BE 8 9 8 8
BW 170 176 151 70
BY 149 205 127 130
HB 11 11 7 4
HE 65 106 53 105
HH 6 6 6 4
MV 80 91 74 57
NI 17 19 10 13
NW 89 104 45 65
RP 76 83 81 69
SH 98 98 91 89
SL 8 18 8 15
SN - 66 - 24
ST 134 134 124 86
TH 56 62 28 24
Summe 1.044 1.281 896 830
Quote Daten-
rücklauf

86 % 65 %

Der Datenrücklauf (Stand 11.07.2024) aus vergebenen 
Zählgebieten bzw. Kolonien im Vergleich zum Vorjahr 
zeigt, dass bereits recht kurz nach Ende der Kartiersaison 
die Ergebnisse für einen ansehnlichen Teil (aktuell 65%) 
der vergebenen Zählgebiete vorliegen. Für 2023 ist inzwi-
schen eine Datenrücklaufquote aus vergebenen Zählge-
bieten von 86% (!) erreicht, sodass davon auszugehen ist, 
dass noch für ein Reihe weiterer Kolonien Daten für 2024 
nachgemeldet werden.
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Ergebnisse aus dem Graureihermonitoring 2024

Erfassungskulisse

Die Kulisse des Graureiher-Moduls ist im Vergleich zum 
Vorjahr erneut angewachsen. Während im Sommer 
2023 bundesweit 1.313 Zählgebiete bzw. Kolonie abge-
grenzt waren, sind es nun, im Sommer 2024, bereits 1.515 
Zählgebiete. Hervorzuheben ist, dass die umfangreiche 
Erfassungskulisse des Landes Sachsen in Frühjahr 2024 
in das Modul integriert werden konnte. Somit liegen nun 
in allen 16 Bundesländern digitalisierte Zählgebiete vor, 
die für die mobile Erfassung im Gelände über die App 
NaturaList, oder die nachträgliche Dateneingabe über 
ornitho.de bereitstehen. 1.282 Zählgebiete sind bereits 
Erfasser*innen zugeordnet. 198 Zählgebiete, insbeson-
dere verteilt über NI, HE, RP und BY sind aktuell noch 
„vakant“, was bedeutet, dass für diese Kolonien noch 
Erfasser*innen gesucht werden; 35 Zählgebiete sind 
„reserviert“. Hier haben sich über die seit dem Frühjahr 
verfügbare „Mitmachbörse“ (https://www.dda-web.de/
monitoring/msb/module/graureiher/mitmachboerse) 
des Graureiher-Moduls also Interessenten gemeldet, die 
eine Kolonie zählen möchten.

Vorläufige Ergebnisse 2024 

Entsprechend einer vorläufigen (!) Auswertung (Stand: 
11.07.2024) wurden 2024 bereits für  deutlich mehr als 
die Hälfte (aktuell 65 %) der „vergebenen“ Zählgebiete 
Erfassungsergebnisse übermittelt. Aktuell liegen bereits 
Daten aus 830 Zählgebieten (!) für 2024 vor. Im Jahr 
2023 lagen zu einem ähnlichen Zeitpunkt des Sommers 
Daten aus 529 Zählgebieten vor. Wegen des starken 
Datenrücklaufs lohnt sich ein erster vorsichtiger Blick 
auf die Brutbestandsentwicklung. Zugleich möchten 
wir alle Kartierenden, die ihre Ergebnisse für die aktu-
elle Saison noch nicht übermitteln konnten, bitten, dies 
möglichst bald nachzuholen, um das Bild weiter zu ver-
vollständigen!

Bisher wurden bereits 17.672 intakte Nester dokumen-
tiert. Nullzählungen wurden aus 164 der bisher 830 kon-
trollierten Kolonien übermittelt. Im Jahre 2023 wurden 
insgesamt 17.057 intakte Nester aus 896 kontrollierten 
Kolonien übermittelt. Vor diesem Hintergrund und 
der erneut angewachsenen Erfassungskulisse sind wir 
zuversichtlich, dass auch für 2024 noch Daten für eine 
größere Anzahl von Kolonien eingehen werden. 

Das Graureiher-Modul zielt, wie alle MsB-Module darauf 
ab, Bestandstrends für die Zielart berechnen zu können. 
Durch die mittlerweile erreichte Laufzeit von 6 Jahren 
(2019-2024), eine inzwischen nahezu flächige Erfas-

sungskulisse sowie das Abdecken eines großen Anteils 
des Gesamtbestands der Art, können auf Grundlage der 
Daten des Graureiher-Moduls erste Trendberechnungen 
vorgenommen werden. Auch wenn der Datenstand noch 
unvollständig ist, deuten die bisher eingegangenen Zah-
len auf eine gute Brutbestandsentwicklung für 2024 für 
den Graureiher hin. Der Bestandsindex auf Grundlage 
der aktuell verfügbaren Ergebnisse zeigt einen deut-
lichen Anstieg gegenüber dem Vorjahr, um etwa 10 %. 

Brutbestandsentwicklung des Graureihers in Deutschland 
auf Grundlage der Anzahl intakter Nester je Kolonie/Zähl-
gebiet, die bisher im Rahmen des MsB Graureiher-Moduls 
zusammengetragen wurden (Datenstand: 11.07.2024, 
Auswertung mit rtrim). Für jedes Jahr (2019 bis 2024) ist 
jeweils die Anzahl der in die Trendauswertung eingeflos-
senen Kolonien angegeben (n=Anzahl Zählgebiete).

Verteilung der Graureiher Nesterzählungen im Rahmen 
des MsB Moduls für 2024 (Datenstand: 11.07.2024). Darge-
stellt ist die Anzahl intakter Nester je Zählgebiet, die mit 
der Anzahl der Brutpaare des Koloniestandortes gleichge-
setzt werden kann.
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Graureiher (vorläufig!)

https://www.dda-web.de/monitoring/msb/module/graureiher/mitmachboerse
https://www.dda-web.de/monitoring/msb/module/graureiher/mitmachboerse
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telt werden. Falls Sie im Hinblick auf ihre eigenen Daten 
unsicher sind, vergewissern Sie sich bitte noch einmal 
durch einen Blick in unsere Anleitungen zur Datenein-
gabe via NaturaList oder ornitho.de (Links in der Box 
am Ende), wo der richtige Einstieg in die Dateneingabe 
und die Navigation zu Zählgebieten Schritt für Schritt 
beschrieben ist.

Wir möchten alle Mitarbeiter*innen bitten, jeweils zum 
Ende der Saison die übermittelten Angaben einmal in 
ornitho.de auf ihre Vollständigkeit und Richtigkeit zu 
prüfen. Sollten bei der Datenprüfung Problemen oder 
Fragen auftauchen, wenden Sie sich bitte an Ihre Koor-
dinierungsstelle, die Sie gerne unterstützt!

Besonderheiten und Highlights

•	 Das seit mehreren Jahren größte im Rahmen des 
Graureiher-Moduls dokumentierte Vorkommen, die 
Kolonie im Tierpark Ueckermünde (MV), rangiert 
auch 2024 wieder auf dem 1. Platz und erreicht mit 
544 intakten Nestern ein neues Maximum der inzwi-
schen vierjährigen Datenreihe aus dem MsB-Modul. 
Auf dem 2. Platz findet sich aktuell die Kolonie in 
Schwedt, Kuhheide (BB), aus der 272 intakte Nester 
gemeldet wurden und auf dem 3. Platz eine Kolonie 
südlich der Beutelsdorfer Weiher bei Herzogenaurach 
(BY), für die 235 intakte Nester dokumentiert wurden. 
Damit waren es hier 37 intakter Nester mehr als 2023, 
was sich auch in der Anzahl der zur Brut genutzten 
Horstbäume wiederspiegelt, die von 113 im Jahr 2023, 
auf 132 Horstbäume  in diesem Jahr anstieg. 

•	 Die letzte bundesweite Bestandsschätzung für den 
Graureiher geht für den Zeitraum 2011-2016 von 
20.000-25.000 Brutpaaren aus (im Mittel also 22.500 
BP) (Gerlach et al. 2019). Über das Graureiher-Modul 
wurden für 2024 bisher bundesweit 17.672 intakte 
Nester dokumentiert, was bereits etwa 79 % dieser 
Gesamtbestandsschätzung entspricht! Spannend 

Damit scheint sich die positive Entwicklung, die bereit 
2023 einsetzte, in diesem Jahr fortzusetzen. Insgesamt 
kann für die noch kurze Laufzeit des MsB Graureiher-
Moduls eine moderate Bestandszunahme angenom-
men werden, wobei insbesondere der starke Anstieg 
von 2019 (dem Startjahr) auf 2020 sicherlich durch den 
starken Zuwachs der Erfassungskulisse, gerade in den 
ersten Jahren des Moduls, vermutlich etwas überzeich-
net ist. 

Die durchgängige Möglichkeit auch Zählergebnisse 
für zurückliegende Jahre über das Graureiher-Modul 
zu melden, verbessert auch rückwirkend kontinuierlich 
die Datenlage und wir möchten alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Moduls herzlich einladen, auch für 
ihre Kolonie solche „Altdaten“ zu übermitteln. Zugleich 
bedeutet dies, dass sich der Verlauf des Bestandsindex 
in den kommenden Jahren noch geringfügig ändern 
kann, jedoch ohne dass sich dadurch heute abgeleitete 
Aussagen umkehren sollten.

Wichtig für dieses und kommendes Jahr 
Um sicherzustellen, dass Ihre mit großem Engagement 
erhobenen Daten in Auswertungen einfließen können, 
ist es von zentraler Bedeutung vollständige und metho-
denkonforme Ergebnisse zu übermittelt!

Insgesamt ist festzuhalten, dass 2024 wenige fehler-
hafte Datensätze übermittelt wurden. Offensichtlich 
entsteht mit der zunehmenden „Laufzeit“ des Moduls 
immer mehr Routine bei der Dateneingabe über Natu-
raList oder ornitho. In Einzelfällen wurden Daten über-
mittelt, bei denen die Anzahl besetzter Nester die der 
intakten Nester übersteigt. Deshalb möchten wir an 
dieser Stelle noch einmal darauf hinweisen, dass die 
verpflichtend zu übermittelnde Anzahl intakter Nester 
nie kleiner sein kann als die Anzahl besetzter Nester, 
die optional zusätzlich übermittelt werden kann. Denn 
die Anzahl intakter Nester umfasst alle besetzten Nes-
ter und zusätzlich solche, die einen intakten Eindruck 
machen, der darauf schließen lässt, dass sie in der aktu-
ellen Brutsaison genutzt wurden. Die Merkmale intakter 
Nester sind detailliert im Methodenmerkblatt beschrie-
ben (Link in der Box am Ende). 

Vereinzelt wurde durch Modulkoordinator*innen fest-
gestellt, das Daten von Kartierenden versehentlich nicht 
über das Graureiher-Modul, sondern als „normale“ orni-
tho-Beobachtung übermittelt wurden. Damit die Daten 
automatisch in Auswertungen berücksichtigt werden 
können, ist es wichtig, dass diese in das Modul übermit-

Anzahl intakter Nester 2021-2024, Kolonie „Ücker-
münde: Tierpark“ (Grr-MV-063)
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wird, zu welchem Ergebnis die aktuell, im Rahmen der 
Erstellung der „Vogelschutzberichts 2025“, neuerlich 
erarbeitete Gesamtbestandsschätzung für den Zeit-
raum 2017-2022 kommt. Nicht zuletzt durch unsere 
gemeinsame Arbeit im Rahmen des Graureiher-
Moduls, sollte sich die Datengrundlage hier bereits 
deutlich verbessert haben!

•	 Vermutlich hat es der eine oder die andere Graurei-
her-Kartierende bereits entdeckt: Auf der DDA-Web-
seite zum Graureiher-Modul ist seit diesem Frühjahr 
ein Karte verfügbar, die „live“ den Datenrücklauf des 
Graureiher-Moduls dokumentiert. Sobald Daten für 
eine Kolonie über NaturaList oder ornitho.de einge-
geben werden, erscheint an entsprechender Stelle 
ein grüner Punkt auf der Übersichtskarte. So können 
Sie als Kartierende die Aktivitäten Ihrer Mitstreiten-
den live mitverfolgen und einen Eindruck erhalten, 
ab wann und wo geeignete Erfassungsbedingungen 
herrschen. Zudem hoffen wir, dass die Karte einen 
zusätzlichen Motivationsschub auslöst, diese zu fül-
len!

Dank
Herzlichen Dank an alle Kartierenden für ihren Einsatz 
in diesem Jahr! Außerdem möchten wir den Modul-
Koordinator*innen L. Maier (BW), T. Rödl (BY), J. Schwarz 
(BE), M. Jurke (BB), W. Eikhorst (HB), I. Poerschke (HH), C. 
Gelpke & T. Reiners (HE), F. Vökler (MV), T. Krüger (NI), M. 
Jöbges (NW), M. von Roeder (RP), N. Roth (SL), S. Fischer 
(ST), J. Kieckbusch (SH) und S. Jähne (TH) für ihr großes 
Engagement danken.

Links 
DDA-Modulseite 
Methodenmerkblatt 
Anleitung NaturaList 
Anleitung ornitho 
Videotutorial

Die „live“-Karte zum Datenrücklauf aus dem Graureiher-
Modul markiert Zählgebiete, für die Daten hinterlegt 
wurden, als grünen Punkt. Über ein Dropdown-Menü 
oberhalb der Karte, können verschiedenen Jahre ausge-
wählt und visualisiert werden: https://www.dda-web.
de/monitoring/msb/module/graureiher

https://www.dda-web.de/monitoring/msb/module/graureiher
https://austausch.dda-web.de/s/N9j2tMjpA7q7eJr
https://austausch.dda-web.de/s/qJ3Q4qXTKEwz4qt
https://austausch.dda-web.de/s/oebdZr5bnG2b586
https://www.youtube.com/embed/XZcP_l2UbDc
https://www.dda-web.de/monitoring/msb/module/graureiher
https://www.dda-web.de/monitoring/msb/module/graureiher

